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Liebe Eltern
Die Samichlaus-Zeit ist zur Freude aller, 
besonders der lieben Kinder, wieder da. 
Besucht wird jede Familie, die sich schrift-
lich bis am:
Sonntag, 12. November 2023 anmeldet.

Anmeldungen sind zu richten an: 
Pfarramt, Dorfstrasse 19, Stansstad
oder per E-Mail auf:
samichlaus-stansstad@bluewin.ch

Bei Fragen richten Sie sich bitte an:
P. Schindelholz, Tel. 079 402 89 78.

Besuchstage:
Sonntag, 3. Dez. 2023 in Stansstad 
Montag, 4. Dez. 2023 in Fürigen und Ob-
bürgen
Dienstag, 5. Dez. 2023 in Stansstad
Mittwoch, 6. Dez. 2023 in Stansstad und 
Kehrsiten

Besuchszeiten:
Stansstad: Ab 17.30 Uhr – 20.30 Uhr

Fürigen/ Obbürgen/ Kehrsiten:
Ab 18.00 Uhr – 20.30 Uhr

Jeder Familie wird Zeit und Datum recht-
zeitig mitgeteilt.

Jedes angemeldete Kind erhält ein Sa-
michlaus-Säcklein. Eltern, die ihren Kin-
dern zusätzlich noch etwas schenken 
wollen, können diese Gaben beim Er-
scheinen der Samichlaus-Gruppe dem 
Knecht Ruprecht übergeben.

Samichlaus-Besuch 2023

Der Samichlaus bittet die Eltern, Tugen-
den und Untugenden bei der Anmeldung 
zu erwähnen. Ihr Schreiben wird selbst-
verständlich vertraulich behandelt.
Detaillierte Informationen zum Samich-
lausbesuch und das Word-Anmeldefor-
mular zum Download, können Sie auf un-
serer Webpage: 
www.samichlaus-stansstad.ch
entnehmen.
Verspätete Anmeldungen können leider 
nicht mehr berücksichtigt werden!

Der Samichlaus freut sich auf viele schöne 
und besinnliche Besuche in den Familien
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Stansstad - Obbürgen - Kehrsiten

Anmeldung 2023
für den Samichlaus-Besuch

Name: ...................................................................................................

Strasse: ...................................................................................................

Ort: ......................................................................  Stockwerk:……….............

Vorname Kind
Alter

Tugenden Untugenden

Besuchte Sie letztes Jahr der Samichlaus?        Ja Nein

Bemerkungen: .............................................................................
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Stansstad

Ordentliche Herbst-Kirchgemeindeversammlung

Traktanden
1. Wahl der Stimmenzählenden
2. Genehmigung des Budgets 2024
Es wird auf den nachfolgenden Bericht verwiesen.
3. Festsetzung des Steuerfusses 2024
Der Kirchenrat stellt den Antrag, den bisherigen Steueransatz von 0.35 Einheiten um 
0.05 Einheiten auf 0.40 Einheiten zu erhöhen.

Weitere Einzelheiten und Begründungen zu den Geschäften werden an der Kirchge-
meindeversammlung bekanntgegeben. Auch kann der ausführliche Rechnungsvor-
anschlag 2024 bei der Gemeindekanzlei bezogen werden.

Die stimmberechtigten Mitbürgerinnen und Mitbürger werden zur zahlreichen Teil-
nahme freundlich eingeladen.

Stansstad, im Oktober 2023 Kirchenrat Stansstad

Der Kirchenrat erinnert daran, dass in Nidwalden Ausländerinnen und Ausländer 
ohne Schweizerpass unter folgenden Bedingungen das Aktivbürgerrecht in der Ka-
tholischen Kirchgemeinde bekommen (Art. 10 der Verfassung der Landeskirche Nid-
walden):
- seit mind. 6 Jahren in der Schweiz
- seit mind. 3 Jahren Wohnsitz im Kanton Nidwalden
- Mitglied der katholischen Kirche

Nötig ist die schriftliche Anmeldung beim Präsidenten der Kirchgemeinde:
Kath. Kirchegemeinde, Eduard Scodeller, Dorfstrasse 19, 6362 Stansstad
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Stansstad

Nach der Auflösung des Kirchenchores 
Stansstad wollten wir Sangesfreudigen 
eine Möglichkeit bieten, sich weiterhin 
musikalisch in der Liturgie zu beteiligen. 
Während zwei Jahren riefen wir zum Kan-
torendienst auf oder zum Mitsingen in 
einem anderen Chor oder einer Gruppe. 
Unser Konzept sah jeweils zwei Proben 
vor und einen Auftritt.
Diesen Sommer hat Susanne Odermatt 
sich zurückgezogen aus Stansstad. Mit 
Sonja Betten haben wir eine kompetente 
Hauptorganistin erhalten. Für mich ist es 
Zeit, Bilanz zu ziehen.
Die Einsätze waren durchwegs gefällig. 
Mit einer derart kurzen Probenzeit muss 
man sich beschränken. Es fanden sich ei-
nige Sängerinnen und Sänger ein. Ein-
stimmige Vorträge waren gut möglich, 
also eine Art Kantorengruppe. Für mich 
persönlich waren die Pfingst- und 
Firm-Einsätze gut gelungen, jedoch nur, 
weil andere Chöre oder Teile derselben 
mitmachten. Die Beteiligten waren von 
sicheren Sängerinnen und Sängern getra-
gen und konnten an schönen Feiern mit-
wirken.

Information zur Singgruppe Stansstad

Im Moment sehe ich persönlich keinen 
Bedarf an einer Weiterführung der Sing-
gruppe. Der Kirchenchor Obbürgen hat 
sich bereiterklärt, an gewissen Festtagen 
Doppeleinsätze (Obbürgen und Stans-
stad) zu leisten. Einsätze sind für Bettag, 
Allerheiligen, Christkönig, Ostern und 
Pfingsten vorgesehen. Vielleicht erklärt 
sich der Chor ReMember wiederum be-
reit, an der Firmung im kommenden Jahr 
musikalisch mitzugestalten.
Für Interessierte wäre es jeweils möglich, 
für einzelne Auftritte einzusteigen und 
mit dem entsprechenden Chor ein paar 
Proben zu besuchen und am Festtag mit-
zusingen. Damit wird ein schönes Erleb-
nis mit einem Chor möglich ohne eine 
grössere Verpflichtung.
Die Koordination liegt in der Hand von 
Arthur Salcher. Ich stehe weiterhin für 
Projekte zur Verfügung.
Instrumentale Beiträge jeder Art sind 
willkommen. Dazu meldet man sich eben-
falls bei Arthur Salcher oder direkt bei 
Sonja Betten.

Markus Rothenfluh
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Stansstad

dipl. Jugendarbeiter:in – 
Religionspädagog:in 70-80%

Kath. Kirchgemeinde

Stansstad

In unserer Pfarrei engagieren sich Mitarbeitende und Freiwillige, damit Gemeinschaft und 
Oekumene spürbar sind. Die  Jugendarbeit geniesst dabei eine hohe Aufmerksamkeit und 
Beachtung. Infolge Pensionierung des aktuellen Stelleninhabers suchen wir auf Sommer 2024 
eine kompetente Persönlichkeit als

dipl. Jugendarbeiter:in – Religionspädagog:in 70-80%

Die Aufgaben umfassen
• den ökumenischen Religionsunterricht auf Primar- und Oberstufe
• die Organisation sowie die Begleitung von Jugendlichen auf dem Firmweg 18+
• die Leitung der Katechese
• die Weiterentwicklung der Jugendarbeit und der Arbeit mit jungen Erwachsenen
• die Unterstützung der Jugendgruppe (Pfadi)
• die Vernetzung und Durchführung von Projekten mit weiteren Akteuren der 

Jugendarbeit

Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung in Religionspädagogik oder in einem ähn-
lichen Bereich. Als integre und teamfähige Persönlichkeit macht Ihnen die Arbeit mit Jugend-
lichen und deren Umfeld Spass. Zudem zeichnen Sie sich durch Initiative, Selbständigkeit, ge-
sunden Menschenverstand, Fingerspitzengefühl und Kreativität aus. Abend- und 
Wochenendeinsätze machen Ihnen nichts aus.

Bei uns erwartet Sie eine spannende und zugleich fordernde Aufgabe, bei der Sie Ihre Ideen 
einbringen können. Zeitgemässe Lohn- und Sozialleistungen sind selbstverständlich. Für wei-
tere Auskünfte können Sie unsere verantwortliche Kirchenrätin Lucia Oertle, Tel. 079 683 48 
23, kontaktieren.   

Ihre vollständige Bewerbung richten Sie bitte ebenfalls an Lucia Oertle, Mühlebach 6, 6362 
Stansstad, lucia.oertle@kfnmail.ch .
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Stansstad

Handy
0CAFÉ

MI, 22. November 2023
14.00 bis 16.00 Uhr

Jugendliche helfen

Lernen Sie bei Kaffee & Kuchen 
Ihr Handy besser kennen.

Cafeteria Riedsunnä
Riedstrasse 2, 6362 Stansstad
ohne Anmeldung & kostenlos

FMG Spieleabend

Was gibt es gemütlicheres als einen Spieleabend? Wir treffen uns, um gemeinsam aktuelle 
Brett-, Karten- und Würfelspiele zu spielen.

Datum: Freitag, 10. November im Öki in Stansstad
Zeit: 19.00 Uhr bis ca. 22.00 Uhr 
Kosten: keine. Getränke und Kuchen zu Selbstkosten
Info: Versch. Gesellschaftspiele vorhanden, eigene Spiele sind willkommen

Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Bei Rückfragen: Brigitte Bünter brigitte.buenter@fmg-stansstad.ch 

Handy 079 714 65 89
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Stansstad

Liturgischer Kalender 2.-22. Nov. 2023

Donnerstag, 2. November 19.30 Eucharistiefeier
Allerseelen Kollekte: Priesterseminar Chur

Gedächtnis an unsere Verstorbenen

Freitag, 3. November 10.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Herz-Jesu-Freitag in der Riedsunnä 1, 4. Stock

Sonntag, 5. November 10.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
31. Sonntag im Jahreskreis Kollekte: Kath. Gymnasien im Bistum Chur

Kantorin: Denise Kohler

Dienstag, 7. November 17.00 Rosenkranz in der Kirche
Mittwoch, 8. November 9.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Sonntag, 12. November 10.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
32. Sonntag im Jahreskreis Kollekte für Brücke/Le Pont

1. Jahresgedächtnis für Sepp Berlinger

Dienstag, 14. November 17.00 Rosenkranz in der Kirche
Mittwoch, 15. November 9.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Sonntag, 19. November 10.30 Eucharistiefeier
33. Sonntag im Jahreskreis Mit der KAB und Kollekte für Brücke/Le Pont
Welttag der Armen anschliessend Honigverkauf

Dienstag, 21. November 17.00 Rosenkranz in der Kirche
Mittwoch, 22. November 9.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Am Sonntag 19. Nov. finden in Stansstad 
um 10.30 Uhr und in Obbürgen um 9 Uhr 
die Brücke/Le Pont Gottesdienste zum 
Thema: „Nahrung für alle“ statt.
Sie sind herzlich dazu eingeladen.
Brücke/Le Pont ist das Hilfswerk der KAB
und bietet Hilfe zur Selbsthilfe in Westaf-
rika und Lateinamerika an. Die Kollekte 
ist für dieses Hilfswerk bestimmt . Nach 
den Gottesdiensten Verkauf des Brücke/
Le Pont-Honig.

Einladung zum Jassabend im Saal unter 
der Kirche.
Datum: Freitag 10. November 2023
Zeit: 20 Uhr, Türöffnung ist um 19.30 Uhr.
Anstelle des Teilnehmerbeitrages bringt 
jeder einen nicht eingepackten Preis im 
Wert von ca. Fr. 8.- mit.
Kleines Getränke- und Imbissangebot 
vorhanden.
Die KAB Stansstad freut sich auf Ihren Be-
such.

KAB Gottesdienst KAB Jassabend
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Obbürgen
................................................................................................................................................................................................................................................................

Liturgischer Kalender

Samstag, 4. November 9.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 5. November 9.00 Eucharistiefeier
31. Sonntag im Jahreskreis Opfer für Kath. Gymnasien im Bistum Chur

Bibelzeyt im Schulhaus
Sunntigskaffee im Treff

Montag, 6. November 19.30 Eucharistiefeier
Donnerstag, 9. November 9.00 Eucharistiefeier
Freitag, 10. November 9.00 Eucharistiefeier anschl. Aussetzung, Anbetung

Sonntag, 12. November 9.00 Eucharistiefeier
32. Sonntag im Jahreskreis Opfer für Theologiestudierende im Bistum Chur

Montag, 13. November 19.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 15. November 9.00 Eucharistiefeier
Donnerstag, 16. November 9.00 Eucharistiefeier
Freitag, 17. November 9.00 Eucharistiefeier anschl. Aussetzung, Anbetung
Samstag, 18. November 9.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 19. November 9.00 Eucharistiefeier
33. Sonntag im Jahreskreis Opfer für Brücke Le pont

Sunntigskaffee im Treff mit Honigverkauf

Montag, 20. November 19.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 22. November 9.00 Eucharistiefeier
Donnerstag, 23. November 9.00 Eucharistiefeier
Freitag, 24. November 9.00 Eucharistiefeier anschl. Aussetzung, Anbetung

Beichtgelegenheit: 30 Minuten vor jedem Gottesdienst

Ministranten

Die Ministranten laden Kinder und Begleit-
personen zum Entdecken der Kinderecke in 
der Kirche ein.
Mittwoch, 15. November, im Jugendraum, 
altes Schulhaus, 14.30-16.00 Uhr.

9



Aus dem Leben der Pfarrei

Adventlicher Abend - FMG Obbürgen

Bei knisterndem Feuer und Hindersimagro-
nen stimmen wir uns in geselliger Runde 
auf die Weihnachtszeit ein.
Treffpunkt am Dienstag, 21. November um 
19.00 Uhr beim Holzplatz unter dem Feuer-
wehrlokal. Gemeinsam wandern wir zur 
Grillstelle Schwand.
Bitte bringt einen Teller, eine Gabel und 
eine Tasse mit. Bei schlechter Witterung 
wird alles ins Treff verschoben.
Anmeldung bis 19. November bei Martina 
Niederberger,  Natel: 079 292 65 69. 
Alle sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf einen gemütlichen 
Abend mit euch.
Der Vorstand der FMG Obbürgen

Bibelzeyt 2023/2024

Liebe Eltern, helfen Sie mit, in Ihren 
Kindern die Neugier auf den Glauben zu we-
cken.
In der Bibelzeyt erzählen wir biblische Ge-
schichten, basteln, spielen und singen zu-
sammen mit fünf bis achtjährigen Kindern. 
Wir möchten die Kinder neugierig auf den 
Glauben machen. Durch regelmässige Besu-
che kann die Freude wachsen. 
Wir freuen uns, bald auch Ihre Kinder in der 
Bibelzeyt begrüssen zu dürfen.

Maria Odermatt, 041 610 16 58
oberlehmatt@bluewin.ch
Sonja Limacher
limachersonja@hotmail.ch

Bibelgeschichte im Schulhaus
5. November 9.00 Uhr
17. Dezember 9.00 Uhr
21. Januar 9.00 Uhr
17. März 9.00 Uhr
5. Mai 9.00 Uhr

Zämä ässä im Treff

Dienstag, 7. November um 11.30 Uhr

Miär sitzid midenand a Tisch!
Bernadette Odermatt kocht für uns.

Es freuen sich auf viele Anmeldungen bis am 
4. November:

Margrit Odermatt, 
Tel: 041 610 60 85 / Natel: 079 306 09 52 
oder Rita Gabriel,
Tel: 041 610 48 74 / Natel: 079 710 36 88
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Kehrsiten

Dienstag, 7. November 11.00 Eucharistiefeier

Samstag, 11. November 18.00 Eucharistiefeier
32. Sonntag im Jahreskreis Opfer für Kath. Gymnasien im Bistum Chur

Dienstag, 14. November 11.00 Eucharistiefeier
Dienstag, 21. November 11.00 Eucharistiefeier

Liturgischer Kalender

Räbeliecht
Was sind Räben?
Als «Räben» bezeichnet man eine Art der Fut-
terrüben, welche früher von der Bevölkerung 
ebenso häufig gegessen wurden wie Kartof-
feln. Heute hat die Räbe oder Herbstrübe ihre 
Bedeutung als Speise verloren und wird fast 
ausschliesslich fürs Schnitzen von Räbenlich-
ter angebaut.

Räbeliechtli - Umzug
Der Räbeliechtli-Umzug ist wahrscheinlich 
eine uralte Tradition. Mit dem Licht dürfte 
man früher Schutz vor den dunklen Mächten 
erfleht haben. In einem weiteren Werk ist 
vermerkt, dass der Brauch wohl aus dem Kan-
ton Zürich stamme. Der Ursprung bleibe 
letztlich aber ungeklärt. Die Umzüge finden 
meistens um den 11. November statt, im Zu-
sammenhang mit dem Martinstag. Ein fixes 
Datum gibt es nicht. Während des Umzugs 
werden die Lichter in Häusern, wie auch die 
Strassenlaternen ausgemacht

Religiöser Ursprung
Es ist bekannt, dass die Tradition vom Ende 
der Erntezeit abgeleitet wurde. Die Räbe war 
im Mittelalter ein Grundnahrungsmittel, wel-
ches als letztes geerntet wurde. Umso mehr 

Räben die Bauern ernten konnten, umso si-
cherer war die Lebensmittelversorgung in 
der Winterzeit. Die Bauern feierten als Dank 
für die gute Ernte einen Gottesdienst und 
veranstalteten ein Volksfest. Die Bäuerinnen 
sind zu diesem Gottesdienst und Fest mit Rä-
beliechtli vom Berg hinab ins Tal gewandert. 
Die Räbeliechtli haben ihnen den Weg zur 
Kirche erleuchtet.

Räbeliechtli Lied
Latärnli, Latärnli, Sunne, Mond und Stärnli,
zünd mier lang und wiit, 
zünd mier lang und wiit,
gäll Latärnli, du verbrännsch mier nid.
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Regional

Berchtold von Engelberg (+ 3. November 1197) auf 

einem Gemälde in der Espenkapelle in Engelberg. Im 

Hintergrund rechts Bezugnahme auf die Legende des 

wundersamen Fischfangs in Stansstad

Bild: Beat Christen

Kirchenjahr

Besinnlich herausfordernder Fitnesslauf durch 

Wir sind im Monat November in besonderer 

Weise mit dem Gedenken an unsere lieben 

Verstorbenen verbunden, was gut und 

wichtig ist. Dennoch möchte ich hier einen 

anderen Weg einschlagen. Ich möchte Dich, 

liebe Leserin und lieber Leser, auf einen 

besinnlich spirituellen Fitnesslauf durch den 

November anhand der Heiligen einladen.

1. November: Allerheiligen. Überlegen wir einmal, 
wer war mir ein Vorbild für mein Leben und mit 
wem bin ich über den Tod hinaus verbunden? Was 
habe ich alles an Gutem mitbekommen? Aber 
auch, um es mir einmal bewusst zu machen, wo 
schleppe ich etwas mit, von dem ich mich eigent-
lich befreien will?

2. Allerseelen: Heute steht die Einladung an, auf 
den Friedhof zu gehen, an einem Grab eine Kerze 
anzuzünden und eines lieben Verstorbenen zu ge-
denken. Natürlich geht dies auch zu Hause in der 
Stube. 

3. Berchtold von Engelberg war der dritte Abt des 
Klosters Engelberg. Er hat mit seinem Segensge-
bet über die Seebucht bei Stansstad die Fische 
zurückgebracht. Segnen oder Segen bedeutet ja 
übersetzt: Ein gutes Wort sprechen. Wo habe ich 
mit guten Worten Segen gebracht, geholfen oder 
aufgerichtet? 

4. Karl Borromäus, ein unermüdlicher Reformer 
für die Erneuerung und Stärkung der damaligen 
Kirche. Wo kann ich dieser Kirche Leben einhau-
chen und ihr ein lebendiges und positives Gesicht 
geben? Kirche ist immer auch lebendige Gemein-
schaft vor Ort. 

6. Leonhard von Limoges war Abt und Einsiedler, 
der zum grossen Fürsprecher vor dem französi-
schen König für die Gefangenen wurde. Deshalb 
ist er der Patron der Gefangenen. Wo habe ich ge-
holfen, Menschen aus falschen Zwängen zu be-
freien oder sie aus falschen Gedanken zu lösen? 
Oder wo muss ich mich aus falschen Zwängen 
befreien?

10. Papst Leo I. (der Grosse). In ihm geht die 
weltliche Macht vom Kaiser auf ihn über, denn der 
Kaiser war abgehauen und liess Rom im Stich. 
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Regional

den November

Der Papst blieb und hat durch sein Auftreten und 
Verhandlungsgeschick im Jahr 451 Rom und sei-
ne Bevölkerung vor Plünderung und Gemetzel be-
wahrt. Wo konnte ich mit Worten Brücken bauen? 
Oder wo ist es mir gelungen, Zerstrittene einan-
der näher zu bringen? 

11. Wir kennen ihn alle: Sankt Martin, der Mantel-
teiler. Wo habe ich von meinem Überfluss gege-
ben? Wo habe ich mit jemanden Zeit geteilt und 
verschenkt? Wo habe ich jemanden vielleicht ein 
kleines Licht in den trüben Alltag gebracht? 

16. Othmar war Abt von Sankt Gallen und Grün-
der des ersten, wenn wir so wollen, Krankenhau-
ses in der Schweiz bzw. Helvetien. Er selbst er-
fuhr wegen politischen Geränkel Verleumdung 
und Verbannung. Wo habe ich über andere 
schlecht gesprochen oder vorschnell geurteilt? 
Wo bin ich in meinen vorgefassten Bildern und 
Meinungen gefangen? 

17. Getrud von Helfta, die Grosse, dargestellt mit 
einem brennenden Herzen und bedeutendste 
deutschsprachige Mystikerin. Wofür brennt mein 
Herz? Zu wem oder was ist meine Leidenschaft 
entbrannt? 

19. Elisabeth von Thüringen, bekannt durch ihr 
Rosenwunder: Das Brot im Korb, das sie den Ar-
men bringen wollte, hatte sich in Rosen verwan-
delt und sie vor Verrat bewahrt. Wo ist mein Ein-
satz für den anderen/die andere? Oder vielleicht 
nehme ich in einer Kirche das Rise up hervor und 
lese einfach mal den Text des Liedes, das ihr zur 
Ehre verfasst wurde: RU 244.

22. November: Heilige Cäcilia, die Patronin der 
Kirchenmusik. Wie viele schöne Gottesdienste 
hat unser Kirchenchor oder Gospelchor oder un-
sere Gesangsgruppe schon uns geschenkt? 

Und schon sind wir mit unserem spirituellen Fit-
nesslauf am Ende. Aber vielleicht spüren wir, 
dass das Feiern unseres Glaubens und das Leben 
unseres Glaubens mehr beinhaltet. Es ist von viel 
mehr getragen als wir selbst leben oder wahrha-
ben wollen. Es gäbe noch mehr Stationen auf die-
sem Fitnesslauf und eine Station würde gleich 
aus mehreren bestehen. Aber wir wollten doch 
etwas sanft einsteigen. Bis zum nächsten spiritu-
ellen Fitnesslauf! 

Christian Meyer OSB,
Abt von Engelberg

Elisabeth von Thüringen bei der Armenspeisung, 

Darstellung am spätgotischen Hochaltar in der 

Evangelischen Stadtkirche St. Johannes und St. Martin 

in Schwabach

Bild: Wikimedia Commons
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Regional

Ranfttreffen 2023

Auf in den Ranft!

Am 16./17. Dezember findet das diesjährige 

Ranfttreffen statt. Eingeladen dazu sind 

Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene. 

Die Jubla schafft Lebensfreu(n)de. Wo ihre Mit-
glieder und Ehemaligen zusammenkommen, da 
geht etwas. Das diesjährige Motto des Ranfttref-
fens greift diesen Gedanken bewusst mit seinem 
Flyertext auf: «Das Leben ist wie ein riesiges 
Wimmelbild: Wenn wir zusammen sind, wimmelt 
es von Lebensfreu(n)den. Im Gewimmel der Na-
tur erkennen wir ihre Vielfalt und Schönheit. Dank 
unserer Kreativität wimmelt es in unseren Köp-
fen von einer Vielzahl von Ideen, die wir nutzen 
können. Wenn wir diskutieren, wimmelt es von 
verschiedenen Meinungen. Und vielleicht wim-
meln in uns ab und zu auch die grossen Fragen 
des Lebens.»

Mit diesen Fragen und Denkanstössen wird das 
Ranfttreffen 2023 zu einem Erlebnis für Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene. Gemeinsam 
sollen sie ihren Gruppenzusammenhalt stärken 
und positiv auf das vergangene Jahr zurückbli-
cken. Hierbei darf auch der Glaube als Quelle der 
Kraft eine Rolle spielen.

Jahr der Familie
Das Ranfttreffen startet am Nachmittag mit dem 
«Familienweg». Sechs bis zehnjährige Kinder sind 
zusammen mit ihren Eltern, Grosseltern oder an-
deren Begleitpersonen auf einer kleinen Wande-
rung unterwegs. Hierbei werden sie kreativ und 
dürfen eigenständig ihr persönliches Wimmelbild 
gestalten. Die Pausenmöglichkeit bei Tee und 
Spielmöglichkeiten gibt allen die Möglichkeit, sich 
zu erholen, bevor es gegen 19 Uhr bei Fackel-
schein in die Ranftschlucht hinabgeht. Dort war-
tet der Höhepunkt des Abends: ein speziell ge-
stalteter Kindergottesdienst mit Kinderchor, 

welcher von Gian-Andrea Aepli (Katholische Kir-
che Nidwalden) angeleitet wird. 

Die Erlebnisnacht: Von actionreich bis 
spirituell
Am frühen Abend brechen Jugendgruppen aus 
der ganzen Deutschschweiz ab Sarnen und Sach-
seln in die Winternacht auf. Gemeinsam blicken 
sie auf ihr (Team-)Jahr zurück, reflektieren Er-
lebtes und werden sich bewusst, was sie in die-
sem Jahr geleistet haben. Sie erleben eine magi-
sche Nachtwanderung und dürfen an den 
Zwischenstationen actionreiche, meditative und 
spielerische Ateliers entdecken. Die traditionelle 
Ranftsuppe versorgt sie zudem mit Energie für 
die lange Nacht. 

Am Sonntagmorgen um 3 Uhr versammeln sich 
schliesslich alle Teilnehmenden der Erlebsnis-
nacht in der Ranftschlucht. An der Feier freuen 
sich die Organisator*innen auf den Besuch von 
Markus Thürig, Generalvikar Bistum Basel. Ge-
meinsam mit Jonas Amherd (Bundespräses 
Jungwacht Blauring Schweiz) gestalten beide 
eine gottesdienstliche Feier, die explizit junge 
Menschen anspricht. Durch das Teilen, Hinaustra-
gen und Mitheimnehmen des Friedenslichtes wird 
die Hoffnung nach Frieden in den Alltag und an die 
familiären Weihnachtsfeierlichkeiten mitgenom-
men. Moritz Bauer, Projektleitung

Informationen und Anmeldung: 
www.jubla.ch/ranfttreffen
Anmeldeschluss: 26. November 
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 Regional

Der Blick über den eigenen Kirchturm hinaus

Aus der Region

Spiritualität  
in der Kapuzinerkirche
Laudes mit Kommunionfeier
sonntags, 07.00 Uhr

Spiritualität  
im Kloster St. Klara
Eucharistiefeier 
sonntags, 17.00 Uhr

Sinnklang
samstags, 11.30 Uhr
Pfarrkirche Stans

04.11.2023
Text und Musik: Frauenjodel-
chörli Buochs

18.11.2023
Text: Kapellrat Büren
Musik: Echo vom Engelberger-
tal

Trauerkreis
Treffpunkt für Trauernde, mit 
Christine Dübendorfer
Infos: Tel. 079 769 79 21
MO 06.11.2023, 19.00 Uhr
Reformierte Kirche Stans

Elisabethenfeier
des Schweizerischen Katholi-
schen Frauenbundes Nidwal-
den
SO 19.11.2023, 09.00 Uhr

Pfarrkirche Wolfenschiessen

Stanser Orgelmatinee
mit Jan Šprta, Stans, an der 
Mathis-Orgel. Werke von Bach 
und Franck
SA 11.11.2023, 11.30 Uhr
Pfarrkirche Stans

Gedenkfeier für verstorbene 
Kinder
Sternenkinder, Kinder, Jugend-
liche, anschliessend Zusam-
mensein bei Kaffee und Kuchen 
im Kirchensaal 
SO 12.11.2023, 16.00 Uhr
Bruderklausenkirche Büren

Woche der Religionen in Nidwalden

Vielfalt und Verlust der Religionen
Die Bedeutung der Religionsgemeinschaften in der Gegenwartsgesellschaft. Vortrag und Gespräch 
mit Martin Baumann, Religionswissenschaftler, Universität Luzern 
Musik: Judith Gander Brem, Spinett, und Amélie Odermatt, Blockflöte
Dienstag, 7. November, 19.30 Uhr, Kulturraum Bücher von Matt, Stans

Braucht unsere Gesellschaft (noch) Religion? 
Podiumsdiskussion und Austausch
Gäste: 
• Kerem Adigüzel, Imam, Schweizer Autor und Koranexeget, Centerleiter bei der SBB IT
• Ruven Bar-Ephraim, Rabbiner, Jüdische Liberale Gemeinde Or Chadasch Zürich
• Adrian Suter, Pfarrer, Christkatholische Kirchgemeinde Luzern 
Moderation: Norbert Bischofberger, SRF-Sternstunde Religion 
Musik: Joseph Bachmann, Akkordeon und Trompete
Donnerstag, 9. November, 19.00 Uhr, Oeki Stansstad

Religion – Ja bitte! 
Interreligiöses Friedensgebet - Hindus, Buddhistinnen, Muslime, Jüdinnen, Lakota, Christinnen und 
Menschen weiterer Religionen beten, singen, musizieren und essen gemeinsam
Sonntag, 12. November, 18.00 Uhr, Innerer Chor Kapuzinerkirche Stans, mit Agape
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